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„Grünkauf“ soll sich etablieren 

POTSDAM / INNENSTADT - Drei Jahre nach dem ersten Versuch findet in 
Potsdam wieder eine ökologische Verbrauchermesse statt. Unter dem 
neuen Namen „Grünkauf“ soll sie am 13. und 14. September Fragen rund 
um klimafreundliche, ökologische und verantwortungsvoll hergestellte 
Produkte und Dienstleistungen beantworten.  

Michael Schulze, Geschäftsführer der Messe Potsdam, gab sich gestern 
zuversichtlich, dass sich die Messe nach zweijähriger Pause als einzige 
Umwelt- und Ökomesse im Berlin-Brandenburger Raum etablieren wird. 
„Die ,Grünkauf’ ist die chancenreichste Messe, die Potsdam derzeit hat“, 
sagte er bei der Vorstellung des Konzepts im Haus der Natur. Die „Grün-
kauf“ soll zur regelmäßigen Einrichtung werden und womöglich auch an-
dernorts Station machen. Für das kommende Jahr sei die Metropolis-Halle 
bereits geblockt, so Messesprecher Enrico Schulze. „Es ist eine Messe für 
Verbraucher, die wissen wollen, wie man sein Haus klimafreundlich ge-
staltet, wie man energiesparend Auto fährt, welche Produkte biologisch 
angebaut sind“, so Messechef Schulze.  

Im Neuen Lustgarten sollen sich rund 60 Aussteller auf etwa 1800 Qua-
dratmetern präsentieren. Als Schirmherr firmiert Umweltminister Dietmar 
Woidke. „Es geht uns nicht um das große Ziel: Wie kann ich die Welt ret-
ten“, erklärte Andreas Manthey vom Bundesverband Solare Mobilität, der 
auf der Messe mit einen Gemeinschaftsstand vertreten sein wird. „Es geht 
zunehmend um konkrete Fragen, wie man sich etwa das Heizen oder 
Autofahren noch leisten kann.“  

Die Veranstalter rechnen mit bis zu 5000 Besuchern. Zur Premiere vor 
drei Jahren kamen trotz ähnlicher Erwartungen nur 2000 Interessierte. 
Damals hieß die „Grünkauf“ noch „Grüne Wirtschaft“ und war als regelmä-
ßige Messe geplant. Ein Fortsetzungstermin für 2006 war bereits ange-
kündigt. Wegen „Schwierigkeiten“, so Messechef Schulze, habe es bei der 
Ankündigung bleiben müssen. 21 Händler haben sich nach Angaben der 
Veranstalter bislang für die Neuauflage der Messe angemeldet.  
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